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Nachrichten aus dem Vereinsleben  

 

 Geburtstage          

                                               20 Jahre  24.11. Marlena Jakobs 

40 Jahre  17.12. Christian Hoffmann              

   50 Jahre  15.10. Margret Koch 

   60 Jahre                 05.11. Hiltrud Backes 

     02.12. Dieter Gorges 

   80 Jahre  30.10. Irmund Becker 

 

Goldene Hochzeit  

15.10. Erich und Johanna Backes 

 

Jahreshauptversammlung 2014 im Vereinslokal „Wild Boar“ 

 16.Februar 2014  17.00 Uhr Förderverein 

    18.00 Uhr Musikverein 

 
 

Stellenausschreibung 
Der Musikverein“Lyra“  Gusenburg 

kann 2014 auf eine 90 jährige Vereinsgeschichte zurück blicken. 
 

Aus beruflichen Gründen werden zwei Vorstandsposten frei. Deshalb suchen wir zur 
Vervollständigung unseres Vorstandes zum 16. Februar 2014 

(Jahreshauptversammlung)  je eine/n 

Erste/n Kassierer/in 
Zu berücksichtigen ist, dass bei dieser Position ein Alter von mindestens 18 Jahren 

vorgesehen ist. 
 

Zweite/n Schriftführer/in 
Eine Altersbeschränkung ist bei dieser Position  nicht vorhanden. 

 
Die Bewerbung kann mündlich, schriftlich oder per e-Mail beim 1.Vorsitzenden 

Torsten Bronder oder bei einem anderen Vorstandmitglied erfolgen. 

 



Unser Ausbildungsensemble 
 

 
Von links nach rechts:   Hanna Gerstl, Johanna Alten, Lukas Borresch,  
Paula Weber, Luisa Groß, Alexandra Funk, Leonie Gerstl, Jolina Alten 
 
Seit einigen Monaten proben die jungen Musiker unter der professionellen Leitung 
von Michael Groß  in den Räumen der Musikschule Rubato, um sich auf ihren 
ersten öffentlichen Auftritt am „Tag der Ausbildung“ am 19. Januar 2014 
vorzubereiten. 
 

Tag der Ausbildung  
Sonntag, 19. Januar 2014, 14:00 – 17:00 Uhr 

Grenderichhalle 
 
An diesem Nachmittag können sich alle Interessierte umfassend in entspannter 
Atmosphäre über die Ausbildung im Musikverein Gusenburg informieren. Das 
Ausbildungsensemble und die Flötenkinder stellen sich vor und es besteht die 
Möglichkeit, Musikinstrumente auszuprobieren. Musiker und Ausbilder stehen für 
Fragen bereit. Für das leibliche Wohl wird natürlich bestens gesorgt. 
 

Eingeladen sind zu dieser Veranstaltung neben interessierten Kindern und 
Jugendlichen mit ihren Eltern auch ausdrücklich Erwachsene, die sich für ein 
Musikinstrument interessieren. Ebenso wie „ehemalige“ Musiker, die wieder 
einsteigen möchten. Wir haben für alle den passenden Unterricht und man ist nie 
zu alt, um ein Musikinstrument zu erlernen! 

Infos zur Ausbildung: Hiltrud Pawlik, Tel. 994040  

Besuch aus der Schweiz – Ein Rückblick 
von Daniela Giebel 

  
Am 26. und 27. Oktober 2013 war es wieder so weit: Das Wochenende war 

reserviert für die Gusenburger Musiktage, gemeinsam organisiert von MV und 

Förderverein.  

In diesem Jahr hatte man sich etwas Besonderes einfallen lassen: Erstmalig wurde 

das musikalische Programm umrahmt von einer beeindruckenden Ausstellung von 
Gusenburger Hobbykünstlern. Hier gab es sicherlich die ein oder andere 

Überraschung, wussten viele Gäste doch gar nichts vom künstlerischen 

Zeitvertreib ihrer Nachbarn und Bekannten. 
 

Zum diesjährigen Gastverein, dem MV Allschwil aus der Nähe von Basel (CH), gibt 

es eine besondere Verbindung: Vor einigen Jahren hat es unseren Tubisten Stefan 

Giebel beruflich in die Schweiz geführt. Seine Freude an der Musik hatte er mit im 

Gepäck und suchte sich kurzum ein neues musikalisches Tätigkeitsfeld. Beim MV 

Allschwil wurde er schließlich fündig. Daher war es uns in diesem Jahr eine große 
Freude, seine neuen Musikerkollegen kennenzulernen!  
 

Am Samstagnachmittag konnten die etwa 45 Allschwiler Musiker von den 

Gastfamilien in der Halle begrüßt werden. Obwohl die Schweizer Kollegen bereits 

seit den frühen Morgenstunden auf den Beinen waren und schon eine 

Stadtführung durch Trier hatten, waren alle gut gelaunt und gespannt auf die 

deutschen Gastgeber und den Konzertabend. Nach einem leicht verspäteten Zvieri 

(bezeichnet in der Schweiz die Zwischenmahlzeit vor dem Nachtessen) trafen sich 

alle wieder in der Halle zum Einspielen. 
 

Pünktlich um 20 Uhr eröffnete der MV Gusenburg den Abend mit „Salute“. Es 

folgten „Pinocchio“, ein Stück des Jahreskonzerts 2013 sowie „Glacier Express“, 

ein Werk, das eine Zugfahrt in den Schweizer Bergen beschreibt – schließlich 

sollte den Gästen ein wenig das Gefühl von Heimat vermittelt werden. Danach 

konnten unsere Trompeten mit der „Tromba Polka“ brillieren. Zwei altbekannte 

Märsche, Radetzky und Wilhelm Tell (ja, das Schweizer Heimatgefühl...) rundeten 

das Programm des MV Gusenburg ab. In der kurzen Umbaupause konnten Gäste, 



Publikum und Musiker sich erst einmal stärken und schon einmal etwas näher 
kennenlernen. 
 

Unter der Leitung ihres Dirigenten Hans Erzer bestritten die Gäste dann den 

zweiten Teil des Konzertabends. Er stand unter dem Motto „unterwäggs“ und war 

für die Musiker gewissermaßen eine Feuerprobe für das bevorstehende 

Jahreskonzert Ende November. Auf seiner Reise führte uns der MV Allschwil mit 
dem „Cossack Dance“ zuerst nach Russland, um dann in „Dublin Pictures“ irische 

Impressionen aufleben zu lassen – die mindestens ebenso beeindruckend waren 

wie das Schlendern über den „Karachi Boulevard“. An Fahrt gewann die Reise 

dann mit „Groovin’ Around“, gefolgt von je einer Hommage an Louis Armstrong 

und die Stadt der Liebe, Paris.  
 

Natürlich ließen es sich die Musiker aus Allschwil nicht nehmen, mit dem „Swiss 

Medley“ ihrer Heimatverbundenheit Ausdruck zu verleihen: Das Publikum staunte 

nicht schlecht, als man plötzlich Alphörner auf und neben der Bühne sah und die 

typischen Kuhglocken der Alpen bimmeln hörte. Der für das Geräusch 

verantwortliche Schlagzeuger soll seit dem Sommer dafür geübt haben – und 

vermisst seit dem Konzertabend das 5 Franken-Stück, das in der „Kuhschüssel“ 

gekreist ist. Der ehrliche Finder möge sich bitte beim Vorsitzenden des MV 

Gusenburg melden ;) Erst nach zwei Zugaben entließ das Publikum die Schweizer 

Musiker aus dem Rampenlicht in den gemütlichen Teil des Abends. 
 

Hier fand man nun endlich etwas mehr Zeit, sich auszutauschen und in Ruhe zu 

unterhalten. Auch mit den Sprachen hatten sich beide Seiten schnell arrangiert 

und die ersten Gusenburger verfielen ins Schwizerdütsch während sich einige 

Schweizer im Gusenburger Dialekt übten. Schnell war klar, dass ebenso wie bei 

den Gusenburger Musikern auch bei den Eidgenossen das Feiern und die 

Geselligkeit nicht zu kurz kommen. Nach einer für den ein oder anderen vielleicht 

doch etwas kürzeren Nacht hieß es am Sonntagmittag schon wieder Abschied 

nehmen: Der MV Allschwil hatte noch eine Weinprobe in Minheim/Mosel auf dem 

Programm, bevor es dann am Abend zurück in die Heimat kurz hinter der 
deutschen Grenze gehen sollte. 
 

Alle Musiker können auf ein musikalisch anspruchsvolles Wochenende 

zurückblicken, bei dem auch das Beisammensein nicht zu kurz kam und das ganz 

bestimmt zur Völkerverständigung zwischen Schweizern und Deutschen 

beigetragen hat. Auch mit den Gastgeberfamilien haben sich freundschaftliche 

Kontakte ergeben, für die sich die Musikerinnen und Musiker aus der Schweiz 

noch einmal nachträglich recht herzlich bedanken möchten. „Wir hatten ein 

schönes Wochenende bei netten Menschen aus Gusenburg“, so das Resümee 
unserer Schweizer Gäste. 

Wir freuen uns schon auf unseren Besuch in Allschwil! 

--------------------------------------Die letzte Seite 2013-----------------------------------

- 

  

Liebe aktive Mitglieder 

liebe inaktive Mitglieder 

liebe Ehrenmitglieder 
 

 

das Jahr 2013 neigt sich unaufhaltsam dem Ende zu. Zeit für mich, auch mal ein 

paar Worte auf der letzten Seite unseres Musikus zu schreiben. 

Viele Ereignisse haben das Jahr 2013 begleitet. Angefangen mit der 

Jahreshauptversammlung Anfang März, bei der für mich ein neuer Abschnitt 

begann. Mitten in der Konzertvorbereitung kam auf mich die ganze Arbeit des 

Vorsitzenden zu, was für mich auch Neuland war. Ich habe mich aber voller Stolz 

dieser Aufgabe gestellt und hoffentlich auch zur vollsten Zufriedenheit aller bisher 

erfüllt. Ich möchte mich daher für Eure Unterstützung bedanken. 

 
Bedanken möchte ich mich auch noch bei zwei besonderen Mitgliedern des 

Musikvereins. Einer von Ihnen war über Jahre hinweg Vorsitzender, der Andere 

jahrelang Kassierer. Die Rede ist von Hans Hoffmann und Paul Barthen, die beide 

vor 50 Jahren ihre musikalische Laufbahn begannen. Unser Pauli ist seit 1963 

aktives Mitglied im Musikverein und Hans begann 1963 in Heidenburg und kam 

über Farschweiler zu uns nach Gusenburg. 

Im Namen aller Mitglieder des Musikvereins gratuliere ich euch beiden von 

ganzem Herzen zum Jubiläum und hoffe, dass ihr noch viele Jahre uns musikalisch 

bereichert. 

 
Das kommende Jahr 2014 steht voll und ganz im Zeichen unseres Jubiläums. Der 

Musikverein kann auf 90 Jahre Vereinsgeschichte stolz sein. 

Wir werden viele kleinere Veranstaltungen haben bei denen wir auf die Hilfe eines 

jeden Einzelnen angewiesen sein werden. Ich denke, wenn jeder von uns mit 

anpackt wird dies ein tolles und erfolgreiches Jubiläumsjahr. 

 

Meine Frau Christine, meine 3 Töchter Leonie, Marie – Claire und Samantha 

Sophie wünschen zusammen mit mir Euch allen und Euren Familien eine 

besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch 

ins Jahr 2014 
 

 
 
 



 


